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Pressinformation 

16. September 2025 

 
Die Kampagne „Shalom, Digga.“ des Niedersächsischen Beauftragten gegen 

Antisemitismus und für den Schutz jüdischen Lebens ist am Montag erfolgreich 

gestartet. Zielgruppe der Kampagne sind junge Menschen im Alter von 13-25, die auf 

den Kanälen der Kampagne in den Sozialen Medien ermutigt und befähigt werden 

sollen, sich klar gegen Antisemitismus zu positionieren. In unterschiedlichen 

Formaten werden dort antisemitische Vorurteile ausgeräumt und judenfeindliche 

Codes enttarnt. 

Zum Kampagnenauftakt sprach neben Ministerpräsident Olaf Lies auch der 

Vorstandsvorsitzende des LandesSportBundes Reinhard Rawe. Esther Belgorodski, 

Mitglied des Berater:innenkreises, stellte die Kampagne vor.  

„Shalom, Digga“ wird von einem breiten Bündnis von über 70 Partnerinnen und 

Partnern aus u.a. Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft getragen. Der Beauftragte 

Dr. Wegner betont: „Der erfolgreiche Start der Kampagne ist insbesondere der 

Unterstützung unserer Partnerinnen und Partner zu verdanken! Wir freuen uns 

außerdem sehr, dass wir heute während des Kampagnenauftakts mit Schülerinnen 

und Schülern über das Thema Antisemitismus ins Gespräch kommen konnten. Die 

junge Zielgruppe wird von der Kampagne dort abgeholt, wo sie sich regelmäßig 

aufhält – in den Sozialen Medien.“  

Reinhard Rawe erklärt: „Auch der Sport trägt eine Verantwortung dafür, dass 

Antisemitismus in unserer Gesellschaft entschieden widersprochen und 

entgegengetreten wird. Der LSB unterstützt die Kampagne daher ausdrücklich und 

gerne.“ 

https://www.mj.niedersachsen.de/startseite/service/informationspflichten_nach_der_datenschutzgrundverordnung/datenschutzerklarungen-187333.html
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In Bezug auf die junge Zielgruppe sagt Esther Belgorodski: „Ich freue mich, dass 

diese Kampagne gemeinsam mit jungen Menschen und jüdischen 

Aktivist:innen konzipiert wurde. Ihre Stärke ist ihre Authentizität!“ 

„Shalom, Digga.“ ist auf Instagram und TikTok unter dem Handle @Shalom.Digga zu 

finden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angehängte Pressebilder:  

Ministerpräsident Olaf Lies, Reinhard Rawe, Vorstandsvorsitzender des LandesSportBundes, Esther 

Belgorodski, Mitglied des Berater:innenkreises und Dr. Gerhard Wegner, Nds. Landesbeauftragter 

gegen Antisemitismus und für den Schutz jüdischen Lebens eröffnen die Kampagne gemeinsam mit 

Schüler:innen aus Niedersachsen. 

Bildrechte: Krückeberg. 
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